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Erntedankfest 
Sonntag, 5. Oktober 2025, 9:00 Uhr

Danke 

für die Fülle,  
die uns umgibt. 

Für goldene Felder,  
reife Früchte,  

duftendes Brot  
und die Wärme  

der Sonne. 

 
Danke  

für die Hände,  
die säen, pflegen und  

ernten. 
Für Gemeinschaft,  

für das Teilen,  
für das Miteinander. 

 
Danke  

für das Leben, 
in all seiner Vielfalt  

und Schönheit. 



Liebe Münichholzerinnen, 
liebe Münichholzer, 
mit der Zeitung unserer Pfarrgemeinde, die sie heute in 
Händen halten, möchten wir wieder aktuelle Informa-
tionen weitergeben und auch einen Blick auf die viel-
fältigen Veranstaltungen der letzten Monate werfen, die 
DANK des Engagements von vielen Freiwilligen, ehren-
amtlich Tätigen, möglich waren.  
„Freiwilliges Engagement — Wirkungen und Trends“ ist 
ein Thema, das mich persönlich im Moment sehr 
bewegt. Die Gesellschaft ist im Wandel und das betrifft 
uns auch als Religions-/Glaubensgemeinschaft. In 
Österreich engagieren sich 3,7 Millionen Menschen frei-
willig, das ist knapp die Hälfte (49,4 %) der Bevölkerung 
ab 15 Jahren, viele auch in Bereichen der Katholischen 
Kirche. Für viele Menschen ist freiwilliges Engagement 
eine Möglichkeit zusätzliche Kompetenzen zu erlangen 
bzw. sich für ein bestimmtes Thema einzusetzen. Frei-
williges Engagement hat auch eine wichtige politische 
und ökonomische Wirkung, weil durch das Engagement 
zusätzliche Leistungen in verschiedensten gesellschaft-
lichen Bereichen erbracht werden, die sonst nicht 
verfügbar wären. Der aktuelle Trend zeigt aber, dass 
viele auch etablierte Organisationen durchaus Schwie-
rigkeiten haben, Freiwillige zu halten und neue zu 
gewinnen. Generell sind Menschen nicht mehr so stark 
bereit, sich langfristig an Organisationen und Vereine 
zu binden, sondern übernehmen lieber befristete Tätig-
keiten, angepasst an ihre jeweilige Lebensphase.  
Das fordert uns heraus, es gibt uns aber auch die 
Chance Veränderungen mitzugestalten. Die Aufgaben 
und Ressourcen im Ehren- und Hauptamt werden 
verändert und neu verteilt. Als Christen-Menschen sind 
wir gerufen, in ganz besonderer Weise mit unserem Tun 
hineinzuwirken und sich einzubringen in die Gesell-

schaft und in unsere 
Kirche. Die Bereitschaft, 
sich zu engagieren, ist 
hoch, die Art des 
Engagements verändert 
sich aber. Das fordert 
uns heraus, wollen wir 
auch weiterhin unsere 
Aufgaben gut erfüllen.  

Was heißt das für uns als Pfarrgemeinde? Jede/r auf 
seine/ihre Art und Weise und dort wo er/sie gerufen ist 
und gebraucht wird, kann sich mit seinen Fähigkeiten 
und Talenten einbringen. Wir werden aber auch nach 
neuen Möglichkeiten suchen müssen, um Menschen zu 
begeistern für unsere Botschaft und unseren Auftrag als 
Christinnen und Christen. In unserer Pfarrgemeinde 
profitieren wir von Frauen und Männern, die sich ehren-
amtlich einbringen, die mitgestalten und mitdenken, 
damit Gemeinschaft im Geiste Jesu Christi möglich wird.  

Ein breites Angebot an Möglichkeiten der Mitarbeit, 
steht allen Interessierten offen. In einer Zeit, in der viele 
Menschen nach Sinn und Zugehörigkeit suchen, bietet 
das Ehrenamt in einer Pfarrgemeinde einen Raum, wo 
Freude und Gemeinschaft erfahrbar wird. Wer sich frei-
willig engagiert, tut dies nicht nur, um anderen zu 
helfen, sondern auch, weil es Freude macht, gemeinsam 
mit anderen etwas zu bewegen. Diese Freude entsteht, 
wenn man merkt: Ich werde gebraucht. Ich gestalte mit. 
Ich wirke im Geist Jesu Christi mit an einer solidari-
schen, menschlicheren Gesellschaft.  

Interesse geweckt mitzuarbeiten? Schreib uns ein Mail 
pfarre.muenichholz.steyr@dioezese-linz.at 

Mag. Dr. Regina Krenn, Sprecherin Seelsorgeteam 

Neu im Pfarrbüro  Ich freue mich sehr, mich heute bei 
euch vorstellen zu dürfen. Mein Name ist Sandra Lugmayr, und ich bin 
die neue Pfarrsekretärin in der Pfarrgemeinde  Münichholz und Resthof.  
In meiner Freizeit verbringe ich viel Zeit in der Natur mit meiner treuen 
Labradorhündin Ilvie. Diese Momente sind für mich eine wichtige Quelle 
der Energie und Inspiration. 
Neben meiner Arbeit bin ich Tierenergetikerin und Ernährungsberaterin 
für Hund und Katze. Mein Herzenswunsch ist es, Menschen und Tieren 
auf natürliche Weise zu helfen und ihr Wohlbefinden zu fördern. Es ist 
für mich eine große Freude, auf diesem Weg zu unterstützen und zu 
begleiten. 
Ich bin schon ganz gespannt auf die Zusammenarbeit und freue mich 
darauf, euch kennenzulernen. Falls ihr Fragen habt oder einfach mal 
plaudern möchtet, zögert nicht, auf mich zuzukommen – ich bin immer 
offen für einen Austausch! 
Auf eine gute Zusammenarbeit und viele schöne Begegnungen! 

Liebe Grüße  Sandra 
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Das Seelsorgeteams (ST) ist gemeinsam mit dem Pfarrgemeinderat bemüht 
für alle Münichholzer:innen das Pfarrleben zu gestalten. Dabei geht es zu 
allererst, dass Glaube vor Ort gelebt wird in regelmäßigen Gottesdiensten, Sakramentenvor -
bereitung, aber auch, dass Gemeinschaft und Solidarität untereinander gelebt wird.

Kirche und Gesellschaft ist im 
Umbruch und auch unsere Pfarr-
gemeinden. Der Zusammenschluss 
von 15 Pfarrgemeinden und 8 
Knotenpunkten zur Pfarre Steyr, war 
ein erster Schritt, um Kirche weit zu 
denken für die Zukunft. Gemeinsam 
wurde im letzten Arbeitsjahr auch 

ein Pastoralkonzept „Gemeinsam 
unterwegs – Gottes Liebe leben“ 
erarbeitet, dass Wegweiser und 
Richtschnur für unser Handeln sein 
soll, in den nächsten Jahren. Das 
Konzept wird im Herbst in den 
Gemeinden vorgestellt. Darüber 
hinaus, muss aber jede Pfarr-

gemeinde für sich Entscheidungen 
treffen, wie sie mit den aktuellen 
Personal- und Zeitressourcen von 
Haupt- und Ehrenamtlichen 
Mitarbeiter:innen, Kirche vor Ort 
gestalten kann. Der Pfarrgemein-
derat und das ST waren daher am 
17. Mai auf Klausur mit externer 
Begleitung um einen Prozess zu 
starten wie wir uns in Münichholz 
für die Zukunft aufstellen wollen. 
Was uns wichtig und wertvoll ist 
und was wir möglicherweise auch 
ändern müssen, wollen wir mit 
Fachkräften aus der Diözese Linz, 
dabei in den Blick nehmen. Wir 
werden von unseren Überlegungen 
weiter berichten. Frauen und 
Männer die gerne mitdenken 
möchten, unsere Pfarrgemeinde 
„zukunftsfit“ zu machen sind herz-
lich eingeladen sich im Pfarrbüro zu 
melden. 

Mag. Dr. Regina Krenn 
Sprecherin SST-Christkönig  

Steyr-Münichholz 

Die kfb in Münichholz gibt es seit 
den 70er Jahren und Frauen waren 
und sind fixer und wertvoller Teil 
unserer Pfarrgemeinde. Wir wollen 
uns wieder regelmäßig treffen, wir 
freuen uns, wenn wir gemeinsam 
Neues gestalten können. Anre-
gungen und Ideen gerne auch an 
regina.krenn@dioezese-linz.at. 
Solidarisch und engagiert - alle 
Frauen sind herzlich willkommen:  
Singles, Ehefrauen, Mütter, Groß-
mütter, Witwen, Geschiedene, Allein-
erziehende, Kinderlose, Hausfrauen, 
Erwerbstätige und noch so vieles 
mehr. Jeder kann sich mit seinen 
unterschiedlichen Erfahrungen 
einbringen und die Katholische 
Frauenbewegung (kfb) aktiv 
mitgestalten. 

Der FRAUEN-TREFF in Münichholz
Wir starten neu durch – sei auch DU dabei!

In fast allen Pfarrgemeinden in 
Österreich gibt es Gruppen der. Auf 
Dekanats- und Diözesanebene 
werden auch Arbeitskreise zu 
spezifischen Themen organisiert. Mit 
rund 90.000 Mitgliedern ist die kfb 
die größte Frauenorganisation 
Österreichs. 
Sei Teil einer Gemeinschaft von 
Frauen: die einander unterstützen, 
ihre Persönlichkeit zu entfalten, die 
sich gegenseitig ermutigen, fest-
gelegte Rollenbilder zu überwinden 
und die nach neuen Wegen suchen. 
kfb als aktive Gestalterin in der 
Kirche: um den Glauben zu teilen, 
um die eigene Berufung zu 
erkennen und zu leben, um gleich-
berechtigt und partnerschaftlich am 
Leben der Kirche teilzuhaben, durch 

spirituelle Vertiefung: Besinnungs-
tage, Frauenliturgie, Bibelrunde, 
Wallfahrten usw. 
kfb als aktive Gestalterin in der 
Gesellschaft: die Frauen befähigt, 
ihren Anliegen und Interessen Gehör 
zu verschaffen, Frauen ermutigt, 
Funktionen in Interessensvertre-
tungen und politischen Organisa-
tionen zu übernehmen, Anwaltschaft 
für jene auszuüben, die an den Rand 
der Gesellschaft gedrängt werden, 
die sich einsetzen für eine gerech-
tere und friedlichere Welt. 

Kommt vorbei, alle Frauen 
sind herzlich willkommen!  
Wir treffen uns im Pfarrzentrum, 
Punzerstraße 45,  
immer montags um 19 Uhr  
29.9. | 20.10. | 17.11. | 15.12.2025 

Seelsorgeteam Pfarre Münichholz
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Ein Rückblick auf ein besonderes 
Kindergartenjahr

KINDERGARTEN

Ein ereignisreiches und schönes 
Kindergartenjahr liegt hinter uns – 
ein Jahr voller wertvoller Begeg-
nungen, gemeinsamer Erlebnisse 
und bereichernder Erfahrungen. 
Für uns als Team war es ein Jahr, in 
dem wir gewachsen sind – nicht nur 
an neuen Aufgaben, sondern auch 
durch die schönen Momente, die wir 
mit den Kindern und miteinander 
teilen durften. Besonders freuen wir 
uns, dass wir drei wunderbare Kolle-
ginnen neu im Team begrüßen 
durften. Gemeinsam sind wir in 
kurzer Zeit zu einer starken, harmo-
nischen Gemeinschaft zusammen-

gewachsen. Mit Zuversicht und 
Dankbarkeit blicken wir auf ein 
gelungenes Jahr zurück. 
Ein herzliches Dankeschön gilt dem 
gesamten Kindergartenteam – für 
das tägliche Miteinander, die Ver -
lässlichkeit, die gegenseitige Unter-
stützung und das spürbare Engage-
ment. Es ist ein Geschenk, mit 
Menschen zusammenzuarbeiten, die 
mit so viel Herz und Einsatz für die 
Kinder da sind. 
Auch für die Kinder war dieses Jahr 
reich an Erlebnissen: Ausflüge, Feste, 
gemeinsames Spielen, Lachen und 
Lernen haben ihren Platz in den 

Erinnerungsmappen gefunden – und 
in unseren Herzen. Ein besonderer 
Höhepunkt war das Schultaschen-
fest: ein fröhlicher, feierlicher Über-
gang, bei dem unsere Schulanfän-
gerinnen und Schulanfänger 
symbolisch ihren nächsten Lebens-
abschnitt betreten durften. 
Ein weiteres Highlight war unser 
Beitrag zur Primizmesse von Nicho-
demus. Die Begeisterung der Kinder 
war spürbar – noch Tage später 
erklang ihr neues Lieblingslied in 
den Gruppenräumen. 
Ein Blick voraus: Ab Herbst betreuen 
wir 57 Kinder in zwei Integrations-
gruppen und einer Regelgruppe. 
Ganz besonders freuen wir uns 
darauf, 13 neue Kinder in unserer 
Gemeinschaft willkommen zu 
heißen. 
Ein Kindergartenjahr geht zu Ende, 
ein neues beginnt, und wir möchten 
diesen Moment nutzen, um allen 
Eltern, Kolleginnen und dem Pfarr-
team Danke zu sagen: für die gute 
und vertrauensvolle Zusammen-
arbeit, für die Unterstützung und für 
das Interesse an unserer pädagogi-
schen Arbeit.  Das Kindergartenteam 

Entdecke noch mehr 
zauberhafte  
Ausmalbilder 

Scanne einfach den QR-Code und 
lass dich von kostenlosen Malvor-
lagen inspirieren. Dein nächstes 
Ausmalbild wartet schon! 
© SuperAusmalbilder.ch -  
Alle Rechte vorbehalten.

!
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KIRCHENJAHR

In den letzten Jahren haben Ernte-
ausfälle durch klimabedingte Dürre- 
oder Dauerregenperioden erheblich 
zugenommen. Sie werden häufiger, 
und sie werden größer und sind 
damit für manche landwirtschaft -
 lichen Betriebe in betroffenen 
Gebieten existenzbedrohend. 
Könnte es also passieren, dass wir in 
10 oder 20 Jahren auch global zu 
wenig Ernteerträge haben? Geht die 
Welt einer kollektiven Unterversor-
gung mit Lebensmitteln entgegen? 
 
Die Ursachen des Hungers 

Fakt ist: Aktuell betrifft Unter- oder 
Mangelernährung etwa 10% der 
Weltbevölkerung, also knapp 800 
Millionen Menschen. Jede/r Einzelne 
ist zuviel! 
Was sind die Ursachen? Schauen wir 
auf die Mikroebene der einzelnen 
Hungernden: Laut der Food and 
Agriculture Organization (FAO) der 
Vereinten Nationen fehlt ihnen vor 
allem der Zugang zu finanziellen 
Mitteln, um sich Nahrung kaufen zu 
können. Sie sind schlicht und ergrei-
fend zu arm, und die Lebensmittel 
werden immer teurer. Auf der 
Makroebene der vom Hunger am 
meisten betroffenen Länder sehen 
wir, dass es sich vorwiegend um 
politisch instabile oder von Krieg 
oder Bürgerkrieg betroffene Staaten 
handelt. Keine Ursache für den 
Hunger so vieler Menschen ist 
hingegen, dass es global gesehen zu 
wenig Lebensmittel gäbe. Im Gegen-
teil: Würden alle verfügbaren 
Lebensmittel gerecht auf alle 
Menschen der Erde aufgeteilt, 
könnten alle sehr gut satt werden! 
Es ist Stand heute, genug für alle da. 
 
Gott sorgt für uns 

Für alle, die an einen Schöpfergott 
glauben, ist das auch eine Glaubens-
frage. Hätte Gott die Erde so 
geschaffen, dass sie nicht genügend 
Ernteerträge für alle Menschen 
hervorbringen könnte, könnten wir 

Gedanken zum ERNTE-Dank
kaum von einem guten Schöpfer 
sprechen. Sehenden Auges ließe er 
uns in die Hungerkatastrophe 
rennen. Aber so ist Gott nicht! Alles 
ist reichlich und in höchster Qualität 
vorhanden, viele Bibelstellen geben 
Zeugnis davon. Nahrung, Essen ist 
ein großes Geschenk, das es gilt zu 
achten und wertzuschätzen und zu 
bewahren, indem wir die Reste nicht 
einfach wegwerfen, sondern sie bei 
der nächsten Mahlzeit verwenden. 
Diese Selbstverständlichkeit ist 
heute ins Wanken geraten. Rund ein 
Drittel unserer Lebensmittel werfen 
wir in den Industrieländern unge-
nutzt weg – und über die Hälfte 
davon stammt aus den Haushalten! 
Es sind weder die Produ zen -
ten:innen noch der Handel, die für 
den größten Teil der Lebensmittel-
verschwendung verantwortlich sind, 
sondern wir – die Endver -
braucher:innen. Rund 800 Euro pro 
Haushalt und Jahr werfen wir 
einfach in den Müll. Klar, wenn wir 
uns eine solche Verschwendung 
leisten, können nicht alle Menschen 
satt werden. 

«Mehr als genug» –  
Schöpfungszeit 2025 
Vom 1. September bis zum 4. Okto -
ber sind wir eingeladen, das große 
Geschenk zu würdigen, das uns der 
Schöpfer in den vielfältigen und 
guten Lebensmitteln bereitet, und 
es achtsam zu bewahren, damit aus 
der Fülle kein Mangel wird und 
damit alle an der Fülle Anteil 
erhalten können.  
Wir haben mehr als genug – eine 
farbige Vielfalt an Früchten und 
Gemüsen, eine große Auswahl an 
frischen, regionalen Nahrungsmit-
teln, die uns sättigen und unseren 
Gaumen freuen. Aber auch vielerlei 
Import- und Fertigprodukte stehen 
uns in Hülle und Fülle zur Ver -
fügung. Die ganze Welt sorgt für 
unser Wohlergehen. 
Wie können wir die Vielfalt und 
Qualität unserer Nahrung mit 
Freude und Dankbarkeit genießen 
und gleichzeitig der wachsenden 
Anzahl von hungernden Menschen 
auf der Welt gegenüber nicht 
abstumpfen, sondern handlungs-
fähig bleiben und aktiv werden? 
Wie verschwenden wir weniger 
Lebensmittel? Würde eine achtsame 
Einschränkung und ein bewusster 
Verzicht unsere Sehnsucht und 
unseren Hunger nach einem 
anderen Mehr wecken? 
Weitere Informationen www.oeku.ch, 
Zusammenfassung aus Materialien der 
Diözese Linz | Bereich Soziales & Caritas | 
von Mag. Dr. Regina Krenn 

Gebet zur Segnung der  
Erntegaben  
Gott, unser Vater,  
du sorgst für deine Geschöpfe. 
Menschen, Tieren und Pflanzen 
schenkst du Wasser, Nahrung und 
Lebensraum im Überfluss. 
Für alle ist mehr als genug  
vorhanden. 
Wir danken dir für die Ernte  
des Jahres. 
Nähre und stärke alle Geschöpfe  
mit dem, was auf Wiesen und  
Feldern, auf Almen und Bergen,  
in Gärten und Weinbergen  
gewachsen ist. 
Lass uns allezeit dankbar sein  
vor dir, unserem Schöpfer und  
staunen über die Fülle deiner  
Gaben. 
Darum bitten wir - Amen.
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AUS DEM PFARRLEBEN

Liebe 
Erstkommunionkinder, 
liebe Eltern, 
dankbar und erfüllt blicken wir zurück 
auf sechs gelungene Jahresfestkreis-
treffen. Jedes Mal ist dabei etwas 
Neues entstanden, das die Kinder 
zusammen mit ihren Begleitpersonen 
hergestellt haben.  

Wir haben den Zusammenhang 
zwischen unserem Glauben und dem 
Leben heute deutlich gemacht. Durch 
das aktive Mithineinnehmen in die 
religiösen Geschichten wurden neue 
Erfahrungen mit dem Glauben 
möglich. Sicher erinnert das Ein oder 
Andere gebastelte Symbol auch heute 
noch an die Gemeinschaft und das 
Mitgehen und die Liebe Gottes zu 
jedem Einzelnen von uns. Unser 
Anfangs- und Endlied: „Gott ist da“ 
spricht von der Zusage an jeden von 
uns: „auch im Herzen ist Gott da, das 
ist wunderbar“. Darüber dürfen wir uns 
immer wieder freuen. 

Danke an das Kernteam, Elisabeth & 
Josef für die oft unbemerkte Arbeit im 
Hintergrund, an alle Eltern, die sich 
auf dieses Modell eingelassen haben 
und an Nichodemus. Wir sind offen 
und freuen uns über jeden, der in 
unserem Kreis mittun möchte! 

Ausblick Erstkommunion- 
vorbereitung 2025/2026:  
wir freuen uns auf den nächsten 
Jahresfestkreis, zu dem sich schon 
viele beim Elternabend angemeldet 
haben. Danke an alle Eltern und 
Begleitpersonen für die Mitarbeit im 
Voraus.  

Wir starten mit dem Jahresfestkreis 
„Erntedank“ am 11. Oktober 2025 von 
9 – 11 Uhr im Pfarrsaal und feiern die 
Erstkommunion am 17. Mai 2026.  

Für das Vorbereitungsteam 
Angelika Sollak, Seelsorgerin

Ein Jahr  Jahresfestkreis – Erstkommunionvorbereitung

Am 11. Mai feierten die Kinder aus den zweiten Klassen der Plenkelberg- und 
Punzerschule das Fest der Erstkommunion in unserer Kirche.

Jahresfestkreis-Gruppe
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Jeden Freitag um 15 Uhr feiern wir im Alten- und Pflegeheim Münichholz 
Gottesdienst, alle sind dazu  herzlich eingeladen.

AUS DEM PFARRLEBEN

Das Benefizkonzert des MV Wachtberg am 6. April in unserer Kirche war wieder 
ein musikalisches Erlebnis.

Die Kräuterweihe zu Maria Himmel-
fahrt fand heuer am Sonntag, 17. 
August, statt. – Danke an alle die 
Mitgeholfen haben die Kräuter-
büscherl zu binden.

Am 14. Juni fand wieder das jährliche Wuzzelturnier der KMB Münichholz statt. Der Sieg ging diesmal an die 
Mannschaft   der Pfarrgemeinde Sierning.

Unsere Minis im Linzer Mariendom 
bei der Priesterweihe von  
Nichodemus.  
Ministrant:innen gesucht – werde 
Teil dieser Gemeinschaft, melde dich 
bei kathi.pils03@gmail.com
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AUS DEM PFARRLEBEN

Danke an ALLE, die zum Gelingen des Pfarrfestes beigetragen haben.
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AUS DEM PFARRLEBEN

Wir vom Chor Mix-Dur bereichern mit unserem 
Gesang immer wieder die Gottesdienste, so wie auch 
die Primizfeier am 29.06. Wir freuen uns über 
frischen Wind und sind offen für neue Sängerinnen 
und Sänger. Unsere Probenzeit ist mittwochs von 
19:30 bis ca. 21:15 im Pfarrzentrum Münichholz. 
Schnuppern ist jederzeit gerne möglich, es sind 
keine Vorkenntnisse erforderlich. – Kontakt: Ursula 
Zeillinger (Chorleiterin): 0650 6266286 oder 
ursula.zeillinger@aon.at 

seit 9. Juni 2025 in unserer Pfarrgemeinde 
Im Frühjahr dieses Jahres wurde auf dem Dach der 
Werktagskirche eine 30 kWp Photovoltaikanlage 
errichtet. Die Anlage ist gesplittet, wobei  eine Hälfte 
das Pfarrzentrum und die zweite Hälfte die Kirche 
und den Pfarrhof mit Sonnenstrom versorgt. 
Die tägliche Stromproduktion beträgt durchschnitt-
lich rund 85 kWh, an optimalen Sonnentagen 
können bis zu 140 kWh Sonnenstrom produziert 
werden. 
Zwei Speicher mit einer Kapazität von jeweils 15,8 
kWh sollen zukünftig den am Tag gespeicherten 
Strom auch in den Abendstunden zur Verfügung 
stellen.  
Ein besonderer Dank gilt allen die zum Gelingen 
und zur professionellen Umsetzung dieses Projektes 
beigetragen haben. 

CHOR MIX-DUR

Sonnenstrom

Primizgottesdienst von
Mag. Nichodemus Chukwunonso Okoye

Am Samstag, 28. 
Juni 2025, 10:00 
Uhr, wurde Mag. 
Nichodemus 
Chukwunonso   
Okoye im Maria-
Emp fängnis-Dom 
in Linz zum 
Priester geweiht.  

Seine erste Hl. Messe feierte er bei uns in Münichholz 
am Sonntag, 29. Juni, 9:00 Uhr, und anschließend 
spendete er den Gläubigen den Primizsegen. Sein 
Primizspruch: „Meine Gnade genügt dir“ (2 Kor 12,9) 

In der Pfarre Steyr sind derzeit 5 Priester für 15 Pfarr-
gemeinden zuständig. Nichodemus wird ab 1. Sep -
tember für die priesterlichen Aufgaben für die Pfarr-
gemeinden Wolfern, Maria Laah und Dietach 
zuständig sein. Der Wohnsitz wird in Zukunft Dietach 
sein. Für die priesterlichen Aufgaben in unserer Pfarr-
gemeinde Münichholz ist Mag. Franz Wöckinger 
verantwortlich.

Primizsegen
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EP:Elcont Plus
ElectronicPartner

Andreas Mitterhuemer
4400 Steyr, Seitenstettnerstrasse 1
Tel.: 07252/42500
office@elcontplus.at
www.elcontplus.at

Persönlich für Sie da!

Unser Service
macht den Unterschied.

UNSERE SPONSOREN

LAMPLMAYR  ELEKTROTECHNIK  GMBH 
A-4400 STEYR, JOSEF-ROHRAUER-STRASSE 15 
TEL.:+43(0)7252/82470 
office@lamplmayr.at, www.lamplmayr.at

FABRIKSTRASSE 80 • 4400 STEYR • TELEFON 07252 / 71667
OFFICE@GLASEREI-SEIDL.AT • WWW.GLASEREI-SEIDL.AT 

MO-DO 7:30 - 12:00 u. 14:00 - 17:00 • FR 7:30 - 12:00 u. 14:00 - 16:00
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VORSCHAU

FEST für die 
ERDE 

Das Fest für die Erde findet im und 
rund um den Mariendom statt. 
Samstag, 4. Oktober 2025, ab 14 Uhr 
am Domplatz des Mariendom. 
Unsere Erde braucht Schutz – und 
wir brauchen eine neue Verbunden-
heit mit ihr. Das FEST FÜR DIE ERDE 
bringt Kunst, Musik und Engage-
ment zusammen, um spürbar zu 
machen, worauf es ankommt: eine 
lebenswerte Zukunft für alle. 

Musik öffnet Resonanzräume, Kunst 
berührt – und genau hier setzt das 
Fest an. Ein Lied für die Erde soll 
erklingen, Empathie wecken und 
den Blick für Klimagerechtigkeit 
und Schöpfungsverantwortung 
schärfen. Es geht um mehr als Infor-
mation – es geht um ein Erleben, 
das zum Handeln bewegt. 

Die Erde bewahren. Neues entdecken. 
Gemeinsam feiern. Sei dabei! 

In der Firmvorbereitung gehen wir im  
kommenden Jahr neue Wege. Wir werden  

die inhaltliche Vorbereitung  
gemeinsam mit den Pfarrge- 

meinden Ennsleite, St. Michael  
und der Stadtpfarre an einem  

Wochenende vom 8.-10. Mai 2026  
machen. Wir freuen uns, wenn du  

dich dazu entscheidest, dich firmen  
und mit dem Sakrament, mit dem  
Geist Gottes, bestärken zu lassen.  

Der Begriff „Firmung“ kommt aus dem lateinischen Wort 
 „confirmare“, etwas „festmachen“ und „bestätigen“.  

Die Anmeldung ist von Oktober bis Dezember im Pfarrbüro möglich. Für 
den Elternabend bitte den 15. Jänner 2026, 18 – 20 Uhr im Dominikaner-
haus vormerken.                 Für das Firm-Team, Angelika Sollak, Seelsorgerin 

Firmvorbereitung 2026  

Ganz besonders freut es uns, 
dass es uns diesmal gelungen 
ist, die Wiltener Sängerknaben 
für unser Adventkonzert, das am 
Samstag, 29. November 2025, 
19  Uhr, stattfinden wird, zu 
gewinnen. Die Wiltener Sänger-
knaben aus Innsbruck zählen zu 
den traditionsreichsten und renommiertesten Knabenchören Europas. 
Ihre Geschichte reicht zurück bis ins 13. Jahrhundert. Die Vorläufer der 
Wiener Sängerknaben wurden von Kaiser Maximilian I. mit Singknaben 
aus Wilten gegründet. Merken sie sich den Termin gut vor, bald wird es 
für diesen Event Karten zu kaufen geben, vielleicht suchen sie ja auch 
noch das eine oder andere Geschenk?    Michael Brantner, KMB-Obmann

IHR KIRCHENBEITRAG MACHT‘S MÖGLICH! 
Dafür möchten wir danke sagen.
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... Zu Angeboten für  ... Zu Angeboten für  
junge und alte menscheN.junge und alte menscheN.
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Das PFARRBÜRO ist geöffnet: 
MO, MI, DO, FR  8:30 –11:00 Uhr, Dienstag geschlossen 

Tel. 07252/73464 oder 0676/87766407 
pfarre.muenichholz.steyr@dioezese-linz.at

G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
Donnerstag  08:00 Uhr Gottesdienst 
Freitag          15:00 Uhr im Alten- u. Pflegeheim 
Sonntag        09:00 Uhr Gottesdienst

          Samstag,  06.09.2025,  08:00   Pfarre am Wochenmarkt 
          Sonntag,  07.09.2025,  09:00   Guglhupfsonntag, anschl. Pfarrkaffee 
          Samstag,  20.09.2025,  15:00   Bergmesse der KBM, Gerolder-Kapelle 
           Sonntag, 05.10.2025,  09:00   Erntedankfest, anschl. Pfarrkaffee 
          Samstag,  18.10.2025,             KMB & Pfarrausflug 
          Sonntag,  19.10.2025,  09:00   Weltmissionssonntag, anschl. Pralinenverkauf 
          Samstag,  01.11.2025,              Allerheiligen (kein Gottesdienst)  
                                                           14:00 Gräbersegnung am Stadtfriedhof 
          Sonntag,  02.11.2025,  09:00   Allerseelen - Gottesdienst für die Verstorbenen  
                                                           des vergangenen Jahres 
          Sonntag,  09.11.2025,  09:00   Pfarrgottesdienst mit dem Trachtenverein Steyr,  
                                                           anschl. Pfarrkaffee 
          Sonntag,  16.11.2025,  09:00   Welttag der Armen mit Elisabeth-Sammlung 
          Sonntag,  23.11.2025,  09:00   Christkönig - Patrozinium (Namenstag der Pfarre),  
                                                           anschl. Pfarrkaffee 
     Donnerstag,  27.11.2025,  18:30   Adventlesung in der Werktagskirche 
          Samstag,  29.11.2025,  19:00   Adventkonzert Wiltener Sängerknaben 
          Sonntag,  30.11.2025,  09:00   1. Adventsonntag 
          Sonntag,  07.12.2025,  09:00   2. Adventsonntag 
          Sonntag,  14.12.2025,  09:00   3. Adventsonntag 
          Sonntag,  21.12.2025,  09:00   4. Adventsonntag

Details bzw. kurzfristige Veränderungen finden Sie im wöchentlichen Kompass zum Sonntag,  
der in der Kirche aufliegt oder unter: www.dioezese-linz.at/steyr-muenichholz

T E R M I N E  Herbst/Winter 2025

Durch die Taufe in die Gemeinschaft der Kirche 
aufgenommen wurden:
Jashar Draxler, Maximilian Gaisbauer, Constantin Kreuzberger, 
Josephine Palmetzhofer, Liam Tommi Steiner, 
Shirin Cecilia Gruber, Michou Lovely Zafilahy, 
Stella Sophie Ratzberger

In die ewige Vollendung 
gegangen sind: 
Elfriede Strohmayr, Anna Eidenböck, 
Eva Maria Windhager, Edith Pistek

Gratis, aber nicht umsonst 
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit Ihrem Beitrag!  
Danke für einen Druckkostenbeitrag.  
Empfänger: Pfarrgemeinde Steyr-Münichholz - IBAN AT151511000261000780                     
Oder scannen Sie den QR-Code in ihrer Bankapp. 
Vergelt’s Gott! 


